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Geburtstag seit letzter Sitzung: 

Gerhard Rieth 

 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Keine Anfragen 

 

 

Information aus dem nichtöffentlichen Teil 

der Sitzung vom 19.11.2018 

 

Es gab keinen NÖ  

 
Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 

2016, Genehmigung der vorgekommenen 

Haushaltsüberschreitungen und Entlastung 

 
Dieser TOP wurde durch Herrn Tonn behandelt.  

Aufgrund des § 110 GemO legte der Vorsitzende dem 
Ortsgemeinderat die Rechnung für das Haushaltsjahr 2016 
zur Prüfung vor. 

Er wies darauf hin, dass dieselbe bereits in der Sitzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses am 29.01.2017 unter Vorsitz 
von Ortsgemeinderatsmitglied Axel Selzer nach den 
Grundsätzen des § 112 GemO geprüft wurde. 

Es liegt eine Niederschrift vor, aus der das Ergebnis dieser 
Prüfung ersichtlich ist. 

Ortsgemeinderatsmitglied Axel Selzer gab dann als 
Beauftragter des Rechnungsprüfungsausschusses die 
Niederschrift über die vorgenommene Prüfung und das 
Rechnungsergebnis bekannt. 

Er stellte den Antrag zu beschließen: 

1. Es wird auf eine zusätzliche Prüfung der Rechnung 
verzichtet, 

2. die vorgekommenen Haushaltsüberschreitungen werden, 
soweit dies noch nicht geschehen, genehmigt, 
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3. die Entlastung wird erteilt. 

Hiermit genehmigt der Ortsgemeinderat die vorgelegte 
Schlussbilanz, die mit 4.971.453,36 Euro sowohl auf der 
Aktiva-Seite, wie auf der Passiva-Seite endet. Diese 
Schlussbilanz 2016 ist zugleich Eröffnungsbilanz für das 
Haushaltsjahr 2017. 

Beschluss: 

Der Ortsgemeinderat stimmt diesem Antrag zu. 

Abstimmung: 

(Aufgrund des § 110 Abs. 4 GemO haben der 

Ortsbürgermeister und die Beigeordneten, die den 

Ortsbürgermeister im Laufe des Haushaltsjahres 2015 

vertreten haben, an der Beschlussfassung nicht 

teilgenommen.) 
 

 
Vergabe Instandsetzung Friedhofsmauer 

 

 

Die Anfrage bei 4 Baufirmen zur Instandsetzung der 

Friedhofsmauer ergab folgendes Ergebnis: 

 

Fa. A: 2.982.14 € 

Fa. B. 2.967,86 € 

2 Firmen gaben kein Angebot ab. 

 

Die Fa. A vergießt die Hohlräume mit Beton, Fa. B hat 

dies nicht im Angebot. 

Fa. A ist bekannt, hat die Arbeiten am Bach nach dem 

Hochwasser ohne Beanstandungen gemacht. 

 

 

Beschluss: 

Das Angebot der Fa. A ist bei fast gleichem Betrag 

umfangreicher. Es wird vorgeschlagen den Auftrag der 

Fa. A zum Preis von 2.982,14 € zu vergeben. 

 

(Namen der Firmen dürfen nicht öffentlich 

bekanntgegeben werden) 

 

Abstimmungsergebnis: 
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Beschlussfassung über die Festlegung des 

Veröffentlichungsorgans amtlicher 

Bekanntmachungen  

 

Gemäß § 1 der aktuell gültigen Hauptsatzung haben die 

öffentlichen Bekanntmachungen der Ortsgemeinde in 

einer Zeitung zu erfolgen.  

Der Ortsgemeinderat hat durch Beschluss das 

Mitteilungsblatt Die Dorfschelle aktuell als 

Veröffentlichungsorgan festgelegt.  

Ab dem 1. Januar 2019 wird die Dorfschelle unter dem 

neuen Namen Unsere Heimat herausgegeben.  

Ab diesem Zeitpunkt wird das neue Mitteilungsblatt für 

die Verbandsgemeinden Herrstein und Rhaunen in einer 

gemeinsamen Auflage mit gleichem Inhalt erscheinen.  

Grund für diese Zusammenlegung ist die anstehende 

Fusion der Verbandsgemeinden Herrstein und Rhaunen 

zum 1. Januar 2020.  

Aus diesem Grund hat der Ortsgemeinderat das neue 

Mitteilungsblatt Unsere Heimat als 

Veröffentlichungsorgan amtlicher Bekanntmachungen 

durch Beschluss neu festzulegen.  

 

Beschluss:  

Der Ortsgemeinderat beschließt die amtlichen 

Bekanntmachungen ab dem 1. Januar 2019 in dem 

neuen Mitteilungsblatt Unsere Heimat - Linus Wittich-

Verlag Föhren - zu veröffentlichen.  

 

Abstimmung 

 

Kommunalwahl 2019 

a. Bildung Wahlvorstand/Wahlausschuss 

b. Organisatorisches 

 

 
Am 26.05.2019 findet die Kommunalwahl statt. Es 

finden folgende Wahlen statt: 

 Europawahl 

 Wahl zum Kreistag 

 Wahl zum VG Rat Herrstein-Rhaunen 

 Ortsgemeinderatswahl 

 Wahl des BM der neuen VG Herrstein-Rhaunen 

 Wahl des Ortsbürgermeisters 
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Für diese Wahlen müssen Wahlvorstände und 

Wahlausschüsse gebildet werden. Sollte der Vorsitzende 

wieder kandidieren so kann er bei der Wahl des  

Ortsbürgermeisters nicht als Vorsitzender tätig sein. 

Ebenso die Vielzahl der Wahlen macht es sinnvoll 

mindestens 2 Wahlleiter einzuteilen.  

Aufgabe des Wahlausschusses ist es über die Zulassung 

von Vorschlägen zur Wahl des OB und des OG Rates 

sowie die Feststellung des Wahlergebnisses zu 

entscheiden. Der Wahlvorstand hat die Durchführung 

der Wahl sicherzustellen. Hinzu kommt noch, dass die 

OG Fischbach für die Europawahl durch infratest dimap 

ausgewählt wurde um bei Hochrechungen Ergebnisse zu 

liefern. Hier werden die Wähler nach der Stimmabgabe 

gebeten einen entsprechenden Fragebogen auszufüllen. 

Ebenso wird das Ergebnis in die aktuelle 

Wahlinformation einbezogen. Weiterhin gibt es eine 

Änderung bei der Auszählung der Stimmen für den OG 

Rat. Das im letzten Jahr genutzte Programm steht nicht 

mehr zur Verfügung. Nach derzeitigem Stand gibt es 

auch kein entsprechendes Programm mit dem die 

Stimmen ausgezählt werden können. Hier muss nach 

alter Art eine Strichliste geführt werden. Schriftfrüher 

und Beisitzer können gleich sein. 

Es wird daher vorgeschlagen 2 Wahlausschüsse und 3 

Wahlvorstände zu bilden: 

 

Wahlausschuss1: Wahl des OB Fischbach 

Wahlausschuss 2: Wahl des OG Rates Fischbach 

 

Wahlvorstand 1: Europawahl 

Wahlvorstand 2: Wahl BM der VG und Wahl des OB  

Wahlvorstand 3: Kreistag, VG Rat und OG Rat. 

 

Wahlausschuss 1: 

Wahlvorsteher/in:   Kerstin Retzler-Schupp   

Stv. Wahlvorsteher/in: Peter Tonn 

 

Wahlausschuss 2: 

Wahlvorsteher/in:   Michael Hippeli   

Stv. Wahlvorsteher/in: Kerstin Retzler-Schupp 

 

Wahlvorstand 1 (Europawahl): 

Wahlvorsteher/in:   Peter Tonn   

Stv. Wahlvorsteher/in: Hans-Jürgen Herrmann 
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Wahlvorstand 2 (BM der VG und OB): 

Wahlvorsteher/in:  Kerstin Retzler-Schupp   

Stv. Wahlvorsteher/in: Hartmut Müller 

 
Wahlausschuss 3 (Kreistag, VG Rat, OG Rat): 

Wahlvorsteher/in:  Michael Hippeli   

Stv. Wahlvorsteher/in: Gerhard Rieth 

 

Beisitzer und Schriftführer  

1. Beisitzer und Schriftführer: Klaus Vöge 

2. Beisitzer und Stv. Schriftführer: Rüdiger Lieser 

3. Beisitzer: Karl Heinz Litzenburger 

4: Beisitzer: Stefan Dahlem 

5. Beisitzer: Jörg Wichter 

6. Beisitzer: Axel Selzer 

 
Beschluss: Die o.a. Wahlvorstände und Wahlausschüsse 

werden gebildet. 

 

Abstimmungsergebnis:  

 

Organisatorisches: 

Die Auszählung erfordert mehrere Auszählungsteams 

1x VG Rat mit PC 4 Personen 

1x Kreistag mit PC 4 Personen 

1x OG Rat ohne PC 6 Personen 

1x Europawahl ohne PC 4-6 Personen 

1x VG BM ohne PC 4 Personen 

1x OB ohne PC mit 4 Personen 

 

Die Frage ist wie die OG Rat organisiert werden soll, 

vorbereitete Listen mit allen wählbaren Bürgerinnen 

und Bürgern? Ohne Listenvorbereitung, Eintragung 

nach Wahlzettel? 

 

Vorbereitung des Wahllokales und der Gemeindehalle 

freitags abends. 

 

Einweisung der Teams? Die PC Teams werden im 

Vorfeld geschult. PC werden zur Verfügung gestellt. 

 

Die notwendigen Wahlhelfer sollen angesprochen 

werden, ein Aufruf erfolgt auch über die Homepage 

 

Essen ja 
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Grundstücksangelegenheiten, Anpassung von 

Grundstückspreisen 

 
In der letzten Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses wurde auch kurz über eine Senkung der 

Grundstückspreise für vorhandene Bauplätze 

gesprochen. Die Ortsgemeinde zahlt Jahr für Jahr knapp 

2.000,- € wiederkehrende Beiträge Wasser und 

Abwasser und Grundsteuer für die Grundstücke. 

Im Jahr 2012 haben wir in 3 Sitzungen darüber beraten 

und auch einen entsprechenden Beschluss gefasst. 

 

In der Vergangenheit gab es einige Interessenten für die 

Grundstücke, es gab aber nach der Besichtigung und 

den Preisen keinerlei weiteres Interesse. Die 

zusätzlichen Kosten für Hangbefestigung oder 

Baggerarbeiten schreckten die Interessenten ab.  

 

Nach der Sitzung des Rechnungsprüfungsauschusses 

kam ein Ratsmitglied auf den Vorsitzende zu und gab 

das Interesse eines Sohnes an einem Grundstück 

bekannt, allerdings schrecken auch ihn die Mehrkosten 

ab. Er hat ein reserviertes Grundstück in Bärenbach 

würde aber lieber in Fischbach bleiben. 

 

Die Frage ist, was tun?  

Was nützen Grundstücke in der Bilanz wenn sie nicht 

verkauft werden können? 

Abwanderung von Bürgern ist nicht gewünscht. 

Zuwanderung erhöht auch entsprechende Zuschüsse des 

Landes. 

 

Die anwesenden Ratsmitglieder können sich eine 

Senkung des Verkaufspreises vorstellen. Es soll in der 

nächsten Sitzung darüber beraten und beschlossen 

werden. 

 

H.J. Herrmann hat nicht an der Beratung teilgenommen. 
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Unterrichtung über Verträge der 
Ortsgemeinde mit Rats- und 
Ausschussmitgliedern sowie Bediensteten der 
Ortsgemeinde im Kalenderjahr 2018 
 
 
*) Der Ortsbürgermeister unterrichtete in der 

heutigen öffentlichen Sitzung gem. § 33 (2) 
GemO über die Verträge mit Rats- und 
Ausschussmitgliedern sowie Bediensteten 
der Ortsgemeinde im abgelaufenen 
Kalenderjahr 2018 

 Eine Aufstellung ist dieser Niederschrift als 
Anlage beigefügt. 

 

*) Der Ortsbürgermeister unterrichtete die 
Ratsmitglieder davon, dass im 
Kalenderjahr 2018 keine Verträge nach § 
33 (2) GemO abgeschlossen wurden. 

 

*) nicht zutreffenden Absatz streichen 

 
Erstellung einer Architektenliste zum Neubau der 

Kirchenbrücke: 

 

Zum Neubau der Kirchenbrücke wird ein 

entsprechender Ingenieur benötigt. Eine Vergabe ohne 

Ausschreibung ist nicht zulässig. 

 

Durch die Verwaltung wurden folgende Ingenieure 

vorgeschlagen. Die Liste kann ergänzt werden: 

 

Ingenieurbüro Petry, Idar-Oberstein 

Ingenieurbüro Hartmann und Ruess GmbH, Veitsrodt 

Oliver Klein, Birkenfeld 

 

Der Vorsitzende schlägt folgenden Ingenieur zusätzlich 

vor: 

 

Daniel Sauer, Kirn 
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Beschluss: 

Die o.a. Ingenieure werden der Verwaltung gemeldet. 

Nach Erstellung einer Leistungsbeschreibung und des 

Verfahrens sollen Angebote eingeholt werden. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 
Anfragen und Mitteilungen: 

 

 Informationen zum Einbruchsversuch am 

Bergwerk am 11./12.01.2019, Strafanzeige 

gestellt. 

 Information zur Sachbeschädigung 

Buswartehaus an Schule am 26.01.2019, 

Strafanzeige gestellt. 

 Informationen zur Neuerung am 

Faschingsumzug 

 Neugestaltung der Homepage 

 Sachstand Gemeindehalle und Zuschüsse 

 Information über Fördermöglichkeit der LED 

Beleuchtung 

 Informationen Sachstand Verpachtung 

Kupferstube 

 
Im Nichtöffentlichen Teil wurde über eine 

Personalmaßnahme informiert. Weiterhin gab es 

Mitteilungen deren Inhalte schutzbedürftig sind. 
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